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Heidenheim feiert Europapremiere:
Auslosung der Conference League steht

an
Der 1. FC Heidenheim feiert seine Premiere in der Europa

Conference League! Vorstandsanwald und Saretz verfolgen
die Playoff-Auslosung in Nyon.

Der 1. FC Heidenheim erlebt in dieser Saison einen bedeutenden
Wendepunkt in seiner Vereinsgeschichte – die Teilnahme an
europäischen Wettbewerben. Dies ist nicht nur für den Klub,
sondern auch für die gesamten Fans und die Region ein Grund
zur Freude.

Europäischer Wettbewerb als große
Herausforderung

Die bevorstehende Auslosung der Playoff-Spiele in der UEFA
Conference League wird für den Club eine Premiere darstellen.
Holger Sanwald, der Vorstandsvorsitzende, beschreibt die
bevorstehende Reise nach Nyon als „historisch“. Diese Aussage
verdeutlicht, wie wichtig das Ereignis für den Verein ist, der sich
nach dem Aufstieg in die Bundesliga sofort für einen
internationalen Wettbewerb qualifizieren konnte.

Vorfreude auf die neuen
Herausforderungen

„Es kribbelt schon“, äußerte Sanwald in einem Interview. „Die
Vorfreude ist riesig, denn wir haben uns aufgrund unserer
herausragenden Saison qualifiziert – damit konnte niemand



rechnen.“ Der sportliche Wettkampf auf internationaler Bühne
bringt neue Herausforderungen mit sich, die die Mannschaft mit
Enthusiasmus angehen möchte. Sanwald betont, dass der Verein
keine Spiele abschenken wird, was fest in der Identität des
Heidenheimer Clubs verankert ist.

Finanzielle Anreize erhöhen die Motivation

Ein weiterer Aspekt, der die Vorfreude auf die Teilnahme an den
internationalen Wettbewerben steigert, sind die finanziellen
Prämien. „Wenn wir es in die Ligaphase schaffen sollten, dann
bekommen wir vier bis fünf Millionen Euro“, informierte der
57-Jährige. Diese möglichen Einnahmen sind nicht nur wichtig
für den Klub selbst, sondern beeinflussen auch die Investitionen
in Spieler und Infrastruktur.

Der Weg zur Auslosung weckte hohe
Erwartungen

Sanwald und seine Vorstandskollegin Petra Saretz haben ihre
ursprünglichen Pläne über den Haufen geworfen, um der
Einladung der UEFA statt zu folgen und die Auslosung vor Ort zu
erleben. Dies zeigt das Engagement des Vereins, auch hinter
den Kulissen aktiv zu sein und wertvolle Kontakte zu anderen
internationalen Klubvertretern zu knüpfen. Diese Begegnungen
könnten sich in Zukunft als nützlich erweisen.

Der Blick auf die noch unbekannten Gegner

Obwohl die endgültigen Gegner nach der Auslosung noch nicht
feststehen, bleibt die Spannung hoch. Heidenheim wird
erfahren, welche Teams als mögliche Gegner in Frage kommen.
Trainer Frank Schmidt steht dem Gedanken, den Wettbewerb zu
opfern, um sich auf die Bundesliga zu konzentrieren, sehr
skeptisch gegenüber. „Wir haben diese Chance hart erarbeitet
und wollen sie nutzen“, stellte er klar.



Eine neue Saison, neue Herausforderungen
im Trainingslager

Aktuell befindet sich der 1. FC Heidenheim im Trainingslager im
österreichischen Mils, um die neue Saison vorzubereiten. Der
Abgang vieler Leistungsträger bringt neue Spieler und frischen
Wind in das Team, was zusätzliche spannende Möglichkeiten
eröffnet. Der Verein hat sich neu aufgestellt und arbeitet daran,
seine etablierte „FCH-DNA“ weiterzuentwickeln.

Insgesamt stellt die Möglichkeit der Teilnahme an europäischen
Wettbewerben eine bedeutende Entwicklung für den 1. FC
Heidenheim dar. Die Vorfreude und die finanziellen Anreize
versprechen nicht nur sportlichen, sondern auch wirtschaftlichen
Erfolg in der neuen Saison.
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